
Protokoll: Jahreshauptversammlung am 07.03.2015  

Beginn: 16.00 Uhr    Ende: 19.00Uhr 

Die Vorstandsmitglieder waren anwesend, bis auf Frau Schran, die entschuldigt fehlte.  
 

Tagesordnung:        
 

1. Begrüßung Herr Gäding dankt Herrn Kattwinkel als Gastgeber der Veranstaltung. 

Er stellt drei Referenten namentlich vor, Herrn Kattwinkel, Frau Hinze, 

Herrn Jaschinski. 

Änderungs- oder Ergänzungswünsche zur Tagesordnung liegen nicht vor. 

2. Gedenken der 

Verstorbenen  

Zur Erinnerung an verstorbene Mitglieder wird eine Gedenkminute 

eingelegt. 

3. Jahresbericht 

2014 mit 

Aussprache 

Herr Gäding informiert über die Mitgliederentwicklung anhand einer 

Foliendarstellung.  

Mehrere kleinere Siedlergemeinschaften ohne Vorstand werden aufgefangen 

in der Sammelgemeinschaft 101. Bei Auflösung geht das Geld der 

Siedlergemeinschaft den Mitgliedern verloren. Die Siedlerfamilie besteht 

derzeit aus ca. 6900 Mitgliedern. Herr Gäding informiert über die aktuelle 

Finanzlage des Verbandes anhand einer Foliendarstellung. 

Es folgt ein Bericht über die geleistete Vereinsarbeit. Die Tagesbusfahrten 

nach Münster und Soest werden vorgestellt und mit Fotos dokumentiert. 

Herr Gäding gibt Erläuterungen zur Satzungsthematik. Es werden zwei 

Mustersatzungen zur Ansicht gereicht. Jede Siedlergemeinschaft soll eine 

eigene Satzung erstellen aus Haftungsgründen. Hierzu wird in Dortmund ein 

Tagesseminar angeboten. Zu diesem Punkt entstehen unter den Mitgliedern 

heftige Diskussionen. Der Vorschlag, eine gemeinsame und überarbeitete, 

weniger umfangreiche Mustersatzung aus Dortmund zu bekommen und diese 

bei einem vom Vorstand vorgegebenen Termin als Grundlage zu diskutieren, 

wird von den Anwesenden befürwortet. Der Termin wird noch 

bekanntgegeben. 

4. Kassenbericht 

2014 mit 

Aussprache 

Herr Sachmann trägt  anhand einer OHP-Folie den Kassenbericht vor. 

5. Bericht der 

Kassenrevi-

soren mit 

Aussprache 

Es folgt der Bericht der Kassenrevisoren, die keine Beanstandungen haben. 

6. Entlastung des 

Vorstandes 

Dem Vorstand wird vollständige Entlastung erteilt. Es gibt keine 

Gegenstimmen. Als neuer Kassenprüfer wird Herr Wolfgang Kipar gewählt. 

7. Wahlen: 

Kassenprüfer

/in 

Frau Katharina Sauer scheidet turnusgemäß als Kassenprüferin aus. Als 

neuer Kassenprüfer wird Herr Wolfgang Kipar gewählt. 

8. Ehrungen  

SG Name Ehrung für 

24/076 Waldesruh-

Stallhaus 

Eberhard Rachui Herr Eberhard Rachui wird für besondere 

Verdienste um den Schulgarten in der Spormecke 



Schalksmühle geehrt. 

24/13 Eschen e. V. Edda Maire  Frau Edda Marie Eschen wird für 10 Jahre 

Vorstandsarbeit ausgezeichnet. 

24/13 Eschen e. V. Leo Wagner Herr Leo Wagner wird ebenfalls für 10 Jahre 

Vorstandsarbeit geehrt. 

24/089 Winterlit   Monika Frank Frau Monika Winterlit wird für 20 Jahre 

Vorstandsarbeit als Vorsitzende geehrt. 

24/012 Mühlenrahmede Richard Bruns   Herr Richard Bruns wird für ca. 50 Jahre 

Vorstandsarbeit als Vorsitzender ausgezeichnet. 

 
 

9. Vorträge zu den Themen: 
 

A Herr Kattwinkel, als Vertreter der Mark-E-AG, informiert über den Strom- und 

Gaspreisrabatt für Mitglieder im Gebiet der Mark-E, sowie die 

 Strom- und Gaspreisentwicklung bei den Stadtwerken/Enervie-Gruppe. 

 Remondis ist neuer Partner der Enervie- Gruppe. 

 Es werden Anträge der Stadtwerke zur Energiesparförderung ausgelegt.  

B  

  Frau Dipl.-Ökonomin Ingeborg Heinze, Beratungsdienst „Geld und Haushalt“ der 

Sparkassen, informiert über Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht.  

  Unterlagen zu dieser Thematik werden mit der Post an alle Gemeinschaftsvorständ 

weitergegeben. 

  Ein Beispiel zur Patientenverfügung  wird beigefügt. 

  Bei den Sparkassen liegen diesbezüglich Formulare aus. Bürger können sich dort 

beraten lassen. 

 

 

 

C Herr Jens Jaschinski von der Sparkasse Lüdenscheid referiert nach dem Imbiss 

(Kohl- 

roulade im Wirsingmantel mit Speckzwiebeln, Soße und Kartoffeln)  

über  

Das Thema: "Wie schaffe ich es, dass mein Eigentum nicht aufgrund von 

Pflegekosten  

  angegriffen wird?" 
 

   

10.  Verschiedenes (Infos, Anregungen und Anfragen) 

  Herr Gäding weist auf die Angebote für Siedler hin an zwei geplanten Busfahrten 

teilnehmen zu können:  

 19. September 2015, Busfahrt (Paderborn),  

 28. November 2015 , weihnachtliche Busfahrt (Limburg/Lahn) 

 

 

Mit dem Dank an die Siedler für ihr Interesse und ihre Teilnahme sowie mit dem 

Dank an die Referenten endet die Veranstaltung. 

 



 

 Protokoll:  Manfred Trimpop     17.03.2015 

 


